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UNIVERSITÄT
BERN

Reglement über die Gebühren für Analysen und Laboruntersu-
chungen des lnstituts für lnfektionskrankheiten der Universität
Bern (GebR lFlK)

Die U niversitätsleitu ng,

gestützt auf Artikel 68 des Gesetzes vom 5. September 1996 über die Uni-
versität (UniG)1 und Artikel 111 der Verordnung vom 12. September 2012
über die Universität (UniV)2,

óesch/ressf:

Art. 11 Das lnstitut für lnfektionskrankheiten der Universität Bern erhebt für
Analysen und Laboruntersuchungen Gebühren nach diesem Reglement.
2lm Fall einer ambulanten Behandlung ist die Gebühr von der Patientin oder
vom Patienten geschuldet. lm Fall einer stationären Behandlung ist die Ge-
bühr vom Auftraggeber geschuldet.

Aft.21 lm lnteresse von Lehre, Forschung und Dienstleistung und mit Ein-
verständnis der Universitätsleitung kann das lnstitut für lnfektionskrankheiten
ganz oder teilweise darauf verzichten, Gebühren zu erheben.
2 Das lnstitut für lnfektionskrankheiten schliesst in diesem Fall eine Leistungs-
und Preisvereinbarung mit den Auftraggebern ab. Die Vereinbarung ist von
der Universitätsleitung zu genehmigen.

Art. 3 Sofern die Untersuchungen und Dienstleistungen mehrwertsteuer-
pflichtig sind, wird die Mehrwertsteuer zusätzlich in Rechnung gestellt.

Art. 4 Das lnstitut für lnfektionskrankheiten berechnet seine Leistungen
nach der Analysenliste mit Tarif gemäss Artikel 28 der Verordnung vom 29.
September 1995 des Eidgenössischen Departements des lnnern über Leis-
tungen in der obligatorischen Krankenpflegeversicherung (Krankenpflege-
Leistungsverordnung, KLV)3.

Art. 5 Dieses Reglement tritt am 1.10.2016 in Kraft und ersetzt das Regle-
ment vom 26. Januar 2011.
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